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Kontaktadressen für Senioren im BLV

Referatsleitung und Stellvertreter

Ansprechpartner in den Landesbezirken

Der BLV-Senioren-Newsletter ist über
Dr. Christina Weis zu beziehen: c.weis@blv-bw.de

Nordwürttemberg
Friedrich Müller
Haydnstraße 11
73655 Plüderhausen
Tel. 07181 86258
E-Mail: friemue1@web.de

Nordbaden
Roland Kneis
Kopernikusstraße 10 B
76646 Bruchsal
Tel. 07251 12519
E-Mail: roland.kneis@t-online.de

Südbaden
Heidrun Goerendt-Hannß
Blauenstraße 9/1
79410 Badenweiler
Tel. 07632 7681
E-Mail: goermail-blv@yahoo.de

Südwürttemberg
Erwin Franz
Burchardstraße 4
89233 Neu-Ulm
Tel. 07307 6485
E-Mail: senior@e-franz.com

Hubert Breyer
Erlenweg 10
77972 Mahlberg
Tel. 07825 9601
E-Mail: hubert.breyer@web

Verband der Lehrerinnen und Lehrer an berufl ichen Schulen in Baden-Württemberg e.V.
Schwabstraße 59  70197 Stuttgart  Tel.: 0711 48 98 37 0  Fax: 0711 48 98 37 19

E-Mail: info@blv-bw.de  www.blv-bw.de

Auch Senioren brauchen eine 
starke Interessenvertretung

Erich Herrling
Gradmannstraße 36
88213 Ravensburg
Tel. 0751 92941
Fax: 0751 7914191 
Mobil: 0171 3406546
E-Mail: erich.herrling@t-online.de  

Heidrun Goerendt-Hannß
Blauenstraße 9/1
79410 Badenweiler
Tel. 07632 7681
E-Mail: goermail-blv@yahoo.de

Die Senioren fi nden sie online unter: 
https://blv-bw.de/arbeit-und-recht/senioren/
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Wir setzen uns für Sie ein und beraten Sie 
umfassend 

 in Sachen Pension, Rente, Krankenversiche-
rung, Beihilfe, Schwerbehinderung und Pfl ege

 bei Fragen eines zusätzlichen Erwerbsein-
kommens

Kostenlose Rechtsberatung und Rechtsschutz
 Formulierungshilfen in Versorgungs- und Bei-

hilfefragen
 Rechtsberatung durch den BLV-Justiziar und 

das Dienstleistungszentrum des Beamten-
bundes BBW

 Anwaltliche Vertretung bei Gerichtsverfahren 
in Versorgungs- und Beihilfefragen nach vor-
heriger Prüfung des Anliegens

Kostenlose und kostengünstige Versicherungs-
leistungen

 Freizeit-Unfallversicherung einschließlich Kran-
kenhaustagegeld und Genesungsgeld

 Kostengünstige Gruppen-Unfallversicherung 
auch für Familienmitglieder

Hinweise für zukünftige Senioren 
Sie stehen kurz vor Ende Ihres aktiven Berufsle-
bens bzw. sind schon im Ruhestand? Bei diesem 
Übergang sind einige Änderungen zu beachten:
Ihre Personalnummer beim LBV ändert sich.
Der Beihilfebemessungssatz ändert sich bei Emp-
fängern von Versorgungsbezügen von 50 % auf 
70 %, die Kostendämpfungspauschale reduziert sich.
Ihrer privaten Krankenversicherung ist diese Än-
derung mitzuteilen, damit sie Ihren Krankenversi-
cherungsbeitrag reduziert. Ansonsten müssen Sie 
mit Kürzung auf 100 % Gesamterstattung rechnen. 
Die Kassen bieten bei dieser Änderung häufi g Ih-
ren Standard-Tarif an. Er ist grundsätzlich nicht 
zu empfehlen, weil er zahlreiche bisherige Leis-
tungen ausschließt.
Bei einer Anwartschaft auf Rente erhalten Sie 
bis zur gesetzlichen Altersgrenze Ihr Ruhegehalt. 
Vor Erreichen der Altersgrenze müssen Sie Ihren 
Rentenantrag stellen und dann den Rentenbe-
scheid mit allen Anlagen beim LBV einreichen. 
Zu Kürzungen wegen einer Rente vergleichen Sie 
die Informationen im BLV-Sonderheft 60+.
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omEinladungen
 zu vielen BLV-Veranstaltungen
 zu BLV Seniorenveranstaltungen, Vorträgen, 

kulturellen Veranstaltungen und Reisen
 zu Veranstaltungen der Regionalverbände 

des Seniorenverbandes öffentlicher Dienst 
BW 

Kostenlose Lieferung von Publikationen
 Jährlich fünf Ausgaben des BLV-Magazins
 BLV-Senioren-Newsletter auf Wunsch
 Monatszeitschrift des Seniorenverbandes 

öffentlicher Dienst BW
 BLV-Nachschlagewerk 60+ zum Übergang in 

Pension und Rente

Beitragsfreie Mitgliedschaften
 Seniorenverband öffentlicher Dienst BW
 BBW Beamtenbund Tarifunion
 beamtenbund und tarifunion dbb

Daher lohnt sich Ihre beitragsreduzierte Mit-
gliedschaft im BLV auch als Pensionär oder 
Rentner in jedem Fall!


